
 

 

 

Information bezüglich Abgabe von 
Rodentiziden mit antikoagulanten 
Wirkstoffen 

Durch die vom BMLUK veröffentlichte Leitlinie zu Rodentizidprodukten mit 
antikoagulanten Wirkstoffen und die Rodentizidsachkunde-Verordnung ergeben 
sich für den Handel neue Bedingungen bei der Abgabe von Rodentizidprodukten 
mit antikoagulanten Wirkstoffen. Diese Information dient der Übersicht über die 
geänderten Rahmenbedingungen und sichert die einheitliche Vorgehensweise 
beim Verkauf dieser Produkte. 

Betroffen sind alle Rodentizidprodukte, die die Wirkstoffe Brodifacoum, Bromadiolon, 
Chlorophacinon, Coumatetralyl, Difenacoum, Difethialon und Flocoumafen enthalten. 
Hier finden Sie die wichtigsten Änderungen im Überblick: 

1. Die Rodentizidsachkunde-Verordnung, BGBl. II Nr. 246/2024, tritt mit 1.1.2026 in 
Kraft. 

 
2. Die Leitlinie zu Rodentizidprodukten mit antikoagulanten Wirkstoffen tritt (mit 

Einbeziehung der Abverkaufsfrist von 3 Monaten) mit 1.4.2026 in Kraft. 
 

3. Ab 1.1.2026 dürfen Produkte, die für berufsmäßige Verwender zugelassen sind, 
online und vor Ort nur noch gegen Vorlage eines Sachkundenachweises (Nachweis 
über erfolgreiche Absolvierung der Sachkundeschulung) an diese abgegeben werden.  
 

4. Schädlingsbekämpfer in Ausübung des Gewerbes gemäß § 128 der Gewerbeordnung 
1994, BGBl. Nr. 194/1994 (konzessionierte Schädlingsbekämpfer) und Drogisten in 
Ausübung des Gewerbes gemäß § 104 des genannten Bundesgesetzes gelten ebenso 
als sachkundig (d.h. sie müssen keine Sachkundeschulung absolvieren).  
 

https://www.biozide.at/fileadmin/inhalte/biozide/pdf/leitlinierodentizidproduktemitantikoagulantenwirkstoffen_barrierefrei28-5-25.pdf
https://www.biozide.at/fileadmin/inhalte/biozide/pdf/leitlinierodentizidproduktemitantikoagulantenwirkstoffen_barrierefrei28-5-25.pdf
https://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/BgblAuth/BGBLA_2024_II_246/BGBLA_2024_II_246.html
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5. Ab 1.1.2026 müssen auch Personen, die Rodentizidprodukte abgeben (Handel), einen 

Sachkundenachweis besitzen, sofern sie nicht als sachkundig gelten (siehe Punkt 4). 
Auf der Biozid-Website finden Sie die Stellen, die Sachkundekurse anbieten.  
 

6. Ab 1.1.2026 ist eine Abgabe in Form der Selbstbedienung für diese Produkte nicht 
mehr zulässig. 
 

7. Ab 1.1.2026 bis 31.3.2026 dürfen Berufsmäßige Verwender ohne Sachkunde nur 
noch Produkte erwerben, die für nicht-berufsmäßige Verwender/breite Öffentlichkeit 
zugelassen sind. 
 

Ab 1.4.2026 dürfen Rodentizidprodukte mit antikoagulanten Wirkstoffen nicht 
mehr an nicht-berufsmäßige Verwender/Privatpersonen/breite Öffentlichkeit 
und an berufsmäßige Verwender ohne Sachkunde abgegeben werden. Diese 
Produkte stehen also nur noch berufsmäßigen Verwendern mit Sachkunde und 
konzessionierten Schädlingsbekämpfern zur Verfügung.  

 
Weitere Informationen finden Sie auf www.biozide.at: 
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